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Eine Zeile mit 39 Anschlägen (mit Leerzeichen) durchschnittlich 

 

Für ein Jahr nach Bayreuth 
Dr. Noriya Izu erforscht am Lehrstuhl für Funktionsmaterialien Sensoren, die 
Luftschadstoffe erkennen 
 
Bayreuth (UBT). Zu einem einjährigen 
Forschungsaufenthalt als Gastwissen-
schaftler kam Dr. Noriya Izu an die Uni-
versität Bayreuth. Er arbeitet am Lehr-
stuhl für Funktionsmaterialien von Pro-
fessor Dr. Ralf Moos. 
 
Dr. Izu ist ein anerkannter Experte auf dem 
Gebiet der Sauerstoffsensorik für raue At-
mosphären. Der am National Institute of 
Advanced Industrial Science and Technolo-
gy (AIST) in Nagoya (Japan) arbeitende 
Wissenschaftler wird bis zum 28. Februar 
2011 in Bayreuth an neuartigen Sensoren 
zur Detektion von Luftschadstoffen for-
schen. 
 
Dass sich Dr. Izu am Lehrstuhl für Funkti-
onsmaterialien so schnell eingelebt hat, ist 
insbesondere dem Welcome Centre der 
Universität Bayreuth zu verdanken. „Nur die 
zeitaufwändige Unterstützung von Frau Dr. 
Cornelia Nicodemus und ihrer Assistentin 
Frau Irina Turner hat es erst ermöglicht, 
dass Dr. Izu mit seiner gesamten Familie 
nach Bayreuth umziehen konnte“, betont 
Professor Moos. 
 

 
 
Angekommen: Dr. Noriya Izu hat sich am Lehr-
stuhl von Professor Dr. Ralf Moos und in Bayreuth 
sehr schnell eingelebt. 
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